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Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 21.07.2008 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
über die Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 24.06.2008, 16.00 Uhr, im Ratssaal des Rat-
hauses, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
Anwesend vom Stadtrat: 
 
die Damen und Herren Ratsmitglieder 
 
SPD 
Broschk, 
Bündgen, 
Dickmeis, 
Gartzen, 
Gehlen, 
Heidbüchel,  
Kämmerling, 
Kendziora, 
Koch, bis D 9.4) 
Könnicke 
Krauthausen, 
Löhmann, 
Medic, 
Noichl,  
Paul, 
Rütten, 
Scholz, 
Schultheis, 
Schyns, 
Wagner, 
Weidenhaupt, 
Weißhaupt, 
Zimmermann, 
Zollorsch, 
 
 
 

CDU 
Brief, 
Casel, 
Dittrich, 
Dondorf,  
Faschinger,  
Groß,  
Kamps, 
Kortz, 
Krauthausen, 
Lennartz, 
Peters, bis D 9.4) 
Pohl, 
Schieren, 
Schmitz, 
Stolz, 
 
 
Anwesend von der Verwaltung:
Herr Bgm. Bertram,  
Herr Beig. Schulze, 
Herr Beig. Knollmann, 
Frau Blasberg, 
Frau Breil, 
Herr Breuer, 
Herr Dr. Hartlich, 
Frau Hunscheidt-Fink, 
Herr Jopke, 
Frau Joußen, 
Herr Kaever,  
Herr Kamp, 
Herr Mertens, 
Herr E. Müller, 
Herr Rehahn, 
Herr Röhrig, 
Herr Rombach, 
Herr Schlösser, 
Herr H.W. Schmidt, 
Herr Schreiber, 
Frau Schütte, 
 

UWG 
Müller, 
Olbrich, 
Spies, 
Waltermann, 
 
GRÜNE 
Pieta, 
Schürmann, 
Widell, 
 
FDP 
Göbbels, 
Krieger, 
Theuer, 
 
es fehlten: 
 
 
entschuldigt: 
Herr Willms, 
 
Schriftführer: 
Herr Schulz, 
Herr Yilmaz 
 
Gäste: 
 
 
 
zur Ausbildung: 
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Tageordnung: 
 
A) Öffentlicher Teil: 

 
A 1) Fragestunde für Einwohner  

 - ohne - 
 
A 2) Genehmigung einer Niederschrift  
 - ohne - 
 
A 3) Erlass der Haushaltssatzung 2008/2009 
 VV-Nr. 194/08 
 
A 4) Neuwahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Eschweiler III 
 VV-Nr. 174/08 
 
A 5) Plakatierung im Innenstadtbereich; 
 hier: Antrag der UWG-Stadtratsfraktion vom 05.11.2007 
 VV-Nr. 166/08 
 
A 6) Aufschaltung des Notrufes auf die städteregionale Leitstelle 
 VV-Nr. 192/08 
 
A 7) Toilettensituation im Schulzentrum Stadtmitte; 
 Räumliche Aufteilung für Grund- und Hauptschule 
 VV-Nr. 155/08 
 
A 8) Finanzielle Auswirkung des Kinderbildungsgesetzes sowie einer etwaigen Einführung 
 eines beitragsfreien Kindergartenjahres auf den Haushalt der Stadt Eschweiler; 
 hier: 1. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 25.10.2007 
  2. Antrag der UWG-Stadtratsfraktion vom 15.01.2008 
 VV-Nr. 176/08 
 
A 9) Elternbeiträge für Kindertagesstätten; 
 hier: Antrag der Stadtratsfraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 
  28.04.2008   
 VV-Nr. 177/08 
 
A 10) Widmungs-/Umstufungskonzept für die Stadt Eschweiler 
 VV-Nr. 202/08 
 
B Nichtöffentlicher Teil 

 
B 1) Vorhabenbezogener Bebauungsplan 271B - Auerbachstraße -; 
 hier: Durchführungsvertrag nach § 12 BauGB 
 VV-Nr. 125/08 
 
C Fortsetzung des öffentlichen Teils 
 
C 1) Planungsangelegenheiten 
 
C 1.1 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes; 
 hier: Ergebnis der erneuten öffentlichen Auslegung sowie Beschluss des Flächen-
  nutzungsplanes 
 VV-Nr. 078/08 
 
C 1.2 5. Änderung des Bebauungsplanes K 117 - Auf dem Felde -; 
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 hier: Ergebnis der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss 
 VV-Nr. 191/08 
 
C 1.3 Vorhabenbezogener Bebauungsplan 271B - Auerbachstraße -; 
 hier: Ergebnis der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss 
 VV-Nr. 153/08 
 
C 2 Anfragen und Mitteilungen 
 
C 2.1 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
 VV-Nr. 162/08 
 
C 2.2 Beschäftigungsförderung für leistungsgeminderte Arbeitssuchende; 
 Antrag der Stadtratsfraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 10.03.2008 
 VV-Nr. 143/08 
 
D Fortsetzung des nichtöffentlichen Teils 
 
D 1 Übernahme einer Ausfallbürgschaft  
 - Genehmigung einer dringlichen Entscheidung - 
 VV-Nr. 150/08 
 
D 2 Vorschlagliste für die Wahl der Haupt- und Hilfsschöffinnen und –schöffen für die Ge-

schäftsjahre 2009 - 2013  
 VV-Nr. 183/08 
 
D 3 Zuschuss für die Betreuung von Grundschulkindern an fünf Grundschulen in den 

Schuljahren 2008/09 und 2009/2010 
 VV-Nr. 097/08 
 
D 4 Einzelvertragliche Regelungen hinsichtlich der Übernahme von Trägeranteilen bei 

den Betriebskosten kath. Tageseinrichtungen für Kinder durch die Stadt Eschweiler 
  VV-Nr. 157/08 
 
D 5 Finanzierung von Trägeranteilen bei der Betriebskostenförderung sog. finanzschwa-

cher Träger von Tageseinrichtungen für Kinder 
 VV-Nr. 175/08 
 
D 6 Kindergartensituation in Dürwiß 
 VV-Nr. 178/08 
 
D 7 Vorläufige Bestandssicherung und Finanzierung eines Kindergartens 
 VV-Nr. 179/08 
 
D 8 Haftungsfreistellung von Geschäftsführern pp. 
 VV-Nr. 195/08 
 
D 9 Vergabeangelegenheiten 
 
D 9.1 Lieferung von elektrischer Energie für die Stadt Eschweiler 
 -Genehmigung einer dringlichen Entscheidung - 
 VV-Nr. 151/08 
 
D 9.2 Turn- und Schwimmfahrten sowie Schülerspezialverkehr für das Schuljahr 2008/2009 
  VV-Nr. 190/08 
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D 9.3 Lieferung von Mittagessen für diverse städtische Schulen 
  VV-Nr. 198/08 
 
D 9.4 Ausführung von Landschaftsbauarbeiten  
 VV-Nr. 200/08 
 
D 9.5 Lieferung eines Fahrgestells und eines Aufbaus für ein Löschgruppenfahrzeug  
 VV-Nr. 201/08 
 
D 10 Abfallwirtschaft; 
 Übertragung von Sammlung, Transport und Verwertung von Altpapier  
 VV-Nr. 193/08 
 
D 11 Personalangelegenheiten 
 
D 11.1 Beförderung von Beamten 
 VV-Nr. 199/08 
 
D 12 Anfragen und Mitteilungen 
 
D 12.1 Unterrichtung des Rates gemäß § 113 Abs. 5 GO NRW 
 - ohne - 
 
D 12.2  Beschlusskontrolle 
  VV-Nr. 196/08 

   
 

 
------- 

 
 
 
 
 
 
A) Öffentlicher Teil 

 
Bgm. Bertram eröffnete die Sitzung des Rates um 16.00 Uhr und begrüßte die Rats-
mitglieder, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Vertreter der Presse sowie die anwe-
senden Zuhörer.  

 
 Er stellte fest, dass die Einladung zur Ratssitzung sowie die Tagesordnung frist- und 
 formgerecht zugegangen seien und die Beschlussfähigkeit des Rates gegeben sei. 
 

RM Spies fragte an, warum die Vorlage zur Projektstudie Schwimmhalle nicht auf der 
Tagesordnung stehe. 

 
Bgm. Bertram veranschaulichte, dass die angesprochene Vorlage, wie im Beschluss 
des Haupt- und Finanzausschusses vorgesehen, an den Fachausschuss zur weiteren 
Beratung verwiesen worden sei. 

 
 
A 1) Fragestunde für Einwohner  

 -ohne- 
 

Bgm. Bertram gab zur Kenntnis, dass derzeit keine Anfragen vorlägen. 
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A 2) Genehmigung einer Niederschrift  
 - ohne - 
 

RM Spies sprach die Stellungnahme des Herrn Beig. Knollmann zur Sachstandsan-
frage Schuldenmanagement an.  

 
Beig. Knollmann verdeutlichte, dass das angesprochene Schreiben eine Zwischen-
meldung sei. Er bot RM Spies in der weiteren Diskussion an, ungeklärte Fragen zeit-
nah in einem persönlichen Gespräch zu erörtern. 

 
 Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
  
 
A 3) Erlass der Haushaltssatzung 2008/2009 
 VV-Nr. 194/08 
 

Vor der Beratung über die Verwaltungsvorlage zu TOP A 3) hielten die RM Gehlen, 
Dittrich, Spies, Pieta und Theuer zunächst die Haushaltsreden der einzelnen Rats-
fraktionen (Anlagen I – V). 
 
In der Zeit von 17.00 Uhr – 17.10 Uhr wurde die Sitzung für eine Sitzungspause un-
terbrochen. 
 
Beig. Knollmann gab zunächst zur Kenntnis, dass formalrechtlich als Einwendungen 
zu betrachtende Eingaben gegen den Entwurf der Haushaltssatzung 2007 nicht vor-
lägen.  
 
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 11.06.2008 wurde u.a. be-
schlossen, den Änderungsvorschlag der Stadtratsfraktionen von Bündnis 90/Die Grü-
nen und SPD zum Produkt-Nr. 05 351 01 01 - Bereich Integration - abschließend in 
der Ratssitzung am 24.06.2008 zu beraten und zu beschließen. Beig. Knollmann 
verwies diesbezüglich auf eine mit Schreiben vom 17.06.2008 an alle Ratsmitglieder 
übersandte Stellungsnahme (Anlage VI).  
Der Stadtrat fasste mit 28 Ja-Stimmen (SPD, Grüne, Bgm.) bei 22 Gegenstimmen 
(CDU, UWG, FDP) mehrheitlich nachstehenden Beschluss: 

 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 ff), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 9. Oktober 2007 (GV. NRW. S. 380 ff), hat der Rat der Stadt 
Eschweiler mit Beschluss vom 24. Juni 2008 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 
 

§ 1 
 
 

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2008 und 2009, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Stadt Eschweiler voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit 
 2008 2009 
Gesamtbetrag der Erträge auf 110.542.950 € 110.844.800 € 
Gesamtbetrag der Aufwendungen mit 122.248.390 € 123.278.510 € 
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Im Finanzplan mit 
 2008 2009 
Gesamtbetrag der Einzahlungen  aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

107.180.950 € 108.261.700 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

117.003.390 € 117.348.410 € 

 
 
 2008 2009 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

11.533.270 € 7.668.900 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

23.650.600 € 15.335.500 € 

 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist wird 
in 2008 auf 12.117.330 € und in 2009 auf 7.666.600 € festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Inves-
titionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird in 2008 auf 7.862.000 € 
und in 2009 auf 2.837.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird in 
2008 auf 11.705.440 € und in 2009 auf 5.568.283 € festgesetzt. 
Die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplanes wird 
in 2009 auf 6.865.427 € festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird in 2008 auf 45.000.000 € und in 2009 auf 45.000.000 € festge-
setzt. 
 
 

§ 6 
 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushaltsjahre 2008 und 
2009 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 270 v.H. 
1.2 für die Grundsteuer (Grundsteuer B) auf 391 v.H. 
2. Gewerbesteuer auf 430 v.H. 
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§ 7 
 
Im Stellenplan sind verschiedene Stellen als „künftig wegfallend“ (kw) oder als „künf-
tig umzuwandeln“ (ku) ausgewiesen. 
 

Hieraus ergeben sich nachstehende Rechtsfolgen: 
 

Kw-Vermerk: Die Stelle kommt bei dem Ausscheiden des Stelleninhabers in 
Fortfall 

 
Ku-Vermerk: Die Stelle ist nach dem Ausscheiden des Stelleninhabers in ei-

ne Planstelle einer niedrigeren Besoldungs- bzw. Entgeltgruppe 
umzuwandeln. 

 
 

§ 8 
Budgetbildung 

 
Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden Erträge / Einzahlungen und Aufwendungen / 
Auszahlungen zu insgesamt 23 Budgets verbunden (Anlage 1 zur Haushaltssatzung 
2008/2009). 
 
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen /-auszahlungen sowie die bilanziellen Ab-
schreibungen werden jeweils zu einem separaten Budget verbunden (Budget 22 und Budget 
23 – Anlage 1 zur Haushaltssatzung). 
 
In den Budgets sind die Summe der Erträge / Einzahlungen und die Summe der Aufwendun-
gen / Auszahlungen für die Haushaltsführung verbindlich. 
 
Die vorgenannten Regelungen gelten auch für Einzahlungen und Auszahlungen für Investiti-
onen unterhalb der vom Rat festgelegten Wertgrenze. 
 
 
 
Von den Regelungen sind ausgenommen: 
 
 - Aufwendungen/Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 
 - Sonstige kalkulatorische Aufwendungen und Erträge  
 - Aufwendungen/Auszahlungen und Erträge/Einzahlungen bei den Produkten 
   (kostenrechnenden Einrichtungen): 
   02 127 17 01 – Kranken- und Rettungstransportdienst 
   11 537 01 01 – Abfallwirtschaft 
   11 538 02 01 – Entwässerung- und Abwasserbeseitigung 
   12 545 01 01 – Straßenreinigung und Winterdienst 
   13 553 01 01 – Friedhöfe 
 
 
A 4) Neuwahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Eschweiler III 
 VV-Nr. 174/08 
 
 Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschluss einstimmig zu: 
 

Gemäß § 3 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemeinden des Landes Nord-
rhein-Westfalen vom 16.12.1992 (GV NW 1993, S. 32), zuletzt geändert durch Art. 6 
(Erster Teil) des Gesetzes vom 03.05.2005 (GV NRW S. 498), in Kraft getreten am 
26.05.2005, wird 
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Frau Roswitha Eichberg, Einhardstraße 22, 52249 Eschweiler, 
 

zur Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Eschweiler III - Gebiet südlich der Tal-
bahn, begrenzt nördlich und westlich durch die Talbahn, östlich durch die Grachtstra-
ße und einer Linie in deren südlicher Verlängerung - 

 
für die Dauer von 5 Jahren gewählt. 

 
 
A 5) Plakatierung im Innenstadtbereich; 
 hier: Antrag der UWG-Stadtratsfraktion vom 05.11.2007 
 VV-Nr. 166/08 
 

Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschluss einstimmig zu: 
 
Dem Antrag der UWG-Stadtratsfraktion wird grundsätzlich entsprochen. Die Umstel-
lung erfolgt im Interesse der Werbebetreibenden sukzessive. Der im Sachverhalt vor-
geschlagenen Vorgehensweise wird zugestimmt. 

 
 
A 6) Aufschaltung des Notrufes auf die städteregionale Leitstelle 
 VV-Nr. 192/08 
 

Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschluss nach eingehender Diskussion 
einstimmig zu: 
 
Einer Aufschaltung des Notrufes 112 für den Bereich der Stadt Eschweiler auf die 
städteregionale Leitstelle wird nicht zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
A 7) Toilettensituation im Schulzentrum Stadtmitte; 
 Räumliche Aufteilung für Grund- und Hauptschule 
 VV-Nr. 155/08 
 

Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschluss einstimmig zu: 
 
Die Toilettenanlage des Schulzentrums Stadtmitte wird kurzfristig und wie im Sach-
verhalt dargestellt, umgebaut, sodass eine räumliche Trennung zwischen Grund- und 
Hauptschülern erfolgt. 
 
 

A 8) Finanzielle Auswirkung des Kinderbildungsgesetzes sowie einer etwaigen Ein-
führung eines beitragsfreien Kindergartenjahres auf den Haushalt der Stadt 
Eschweiler; 

 hier: 1. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 25.10.2007 
  2. Antrag der UWG-Stadtratsfraktion vom 15.01.2008 
 VV-Nr. 176/08 
 

Der Stadtrat nahm den Bericht über die Gegenüberstellung der städt. Ausgaben im 
Rahmen der Betriebskostenabrechnungen nach GTK und Kibiz zur Kenntnis. 
 
Der Stadtrat fasste nach eingehender Diskussion mit 46 Ja-Stimmen (SPD, CDU, 
FDP, Grüne, Bgm.) bei 4 Gegenstimmen (UWG) nachstehenden Beschluss:  



-9- 

 
Es wird vorläufig kein beitragsfreies Kindergartenjahr eingerichtet. Dies geschieht 
ausschließlich im Hinblick auf die daraus resultierenden Belastungen für den Haus-
halt der Stadt Eschweiler und den sich abzeichnenden haushaltsstrukturellen Prob-
lemen. 

  
 
A 9) Elternbeiträge für Kindertagesstätten; 
 hier: Antrag der Stadtratsfraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 
  28.04.2008   
 VV-Nr. 177/08 
 

Nach eingehender Diskussion stimmte der Stadtrat mit 43 Ja-Stimmen (SPD, CDU, 
GRÜNE, Bgm.) bei 3 Gegenstimmen (FDP) und 4 Enthaltungen (UWG) dem Be-
schluss zu: 

 
Ab dem 01.08.2009 (Kindergartenjahr 2009/2010) wird über eine Änderung der Sat-
zung der Stadt Eschweiler über die Inanspruchnahme von Angeboten in der Kinder-
tagespflege und die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Inanspruchnahme 
von Angeboten in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege - Kinderförder-
satzung - (Kfs) vom 13.05.2008 die Freibetragsgrenze von 16.000 € auf 18.000 € er-
höht. 

 
 

 A 10) Widmungs- /Umstufungskonzept für die Stadt Eschweiler 
 VV-Nr. 202/08 
 

Der Stadtrat stimmte dem Beschlussentwurf mit der nachstehenden Ergänzung ein-
stimmig zu: 

 
Dem vom Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen vorgelegten Widmungs-
/Umstufungskonzept für die Stadt Eschweiler wird unter dem Vorbehalt der noch zu 
verhandelnden Finanzierung zugestimmt. 

 
Bgm. Bertram schloss den öffentlichen Teil der Sitzung um 18.30 Uhr.  
 
 
B Nichtöffentlicher Teil 
 
Beratung über den nichtöffentlichen Tagesordnungspunkt B 1) 
 
 
Bgm. Bertram schloss den nichtöffentlichen Teil der Sitzung um 18.35 Uhr. Die Ratssitzung 
wurde für eine Sitzungspause bis  19.00 Uhr unterbrochen.  
   
 
C Fortsetzung des öffentlichen Teils 
 
C 1) Planungsangelegenheiten 
 
Bgm. Bertram wies die Ratsmitglieder auf die zu beachtenden Mitwirkungsverbote  
gemäß § 31 in Verbindung mit § 43 Abs. 2 GO NRW hin. 
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C 1.1 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes; 
hier: Ergebnis der erneuten öffentlichen Auslegung sowie Beschluss des Flä-

chennutzungsplanes 
 VV-Nr. 078/08 
 

Der Beschlussentwurf wurde gemäß der Vorberatung des Planungs-, Umwelt- und 
Bauausschusses am 12.06.2008 einvernehmlich wie folgt erweitert: 
 
Die im Entwurf dargestellte Wohnbaufläche und Grünfläche mit der Zweckbestim-
mung Parkanlage im Bereich des ehemaligen Fibercast-Geländes wird aus dem FNP 
ausgenommen. Die Darstellung für diesen Bereich wird kurzfristig, nach Vorliegen der 
von der EBV GmbH/Evonik Wohnen GmbH zugesagten zusätzlichen Altlastenunter-
suchungen in einem ergänzenden Verfahren geregelt. 
 
Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschluss mit der o.g. Ergänzung einstim-
mig zu: 

 
I. Die Stellungnahme der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) und (2) BauGB werden 

nach Maßgabe der Verwaltungsvorlage abgewogen (Anlage 1 zu VV-Nr. 
078/08). 

 
II. Die Stellungnahmen der Behörden gemäß § 3 (2) und § 4 (1) und (2) BauGB 

werden nach Maßgabe der Verwaltungsvorlage abgewogen (Anlage 2 zu VV-
Nr. 078/08). 

 
III. Die sonstigen öffentlichen und privaten Belange werden nach Maßgabe der 

Verwaltungsvorlage und der Planbegründung gewürdigt. 
 

IV. Der Entwurf des Flächennutzungsplanes (Anlage 3 zu VV-Nr. 078/08) mit Be-
gründung einschließlich Umweltbericht (Anlage 4 zu VV-Nr. 078/08) wird be-
schlossen. 

 
V. Die im Entwurf dargestellte Wohnbaufläche und Grünfläche mit der Zweckbe-

stimmung Parkanlage im Bereich des ehemaligen Fibercast-Geländes wird 
aus dem FNP ausgenommen. Die Darstellung für diesen Bereich wird kurzfris-
tig, nach Vorliegen der von der EBV GmbH/Evonik Wohnen GmbH zugesag-
ten zusätzlichen Altlastenuntersuchungen in einem ergänzenden Verfahren 
geregelt. 

 
 
C 1.2 5. Änderung des Bebauungsplanes K 117 - Auf dem Felde -; 
 hier: Ergebnis der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss 
 VV-Nr. 191/08 
 

Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschluss einstimmig zu: 
 

I. Die Stellungnahmen der Behörden gemäß § 3 Abs. 2  und § 4 Abs. 1 und 2 
BauGB werden nach Maßgabe der Verwaltungsvorlage abgewogen (Anlage 
1zu VV-Nr. 191/08). 

 
II. Die sonstigen öffentlichen und privaten Belange werden entsprechend der 

Verwaltungsvorlage und der Planbegründung gewürdigt. 
 

III. Die 5. Änderung des Bebauungsplanes K 117 – Auf dem Felde – (Anlage 2 
und 3 zu VV-Nr. 191/08) wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGb als Satzung be-
schlossen und die Begründung (Anlage 4 zu VV-Nr. 191/08) als Abschlussbe-
gründung hierzu. 
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C 1.3 Vorhabenbezogener Bebauungsplan 271B - Auerbachstraße -; 
 hier: Ergebnis der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss 
 VV-Nr. 153/08 
 

Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschlussentwurf bei 1 Enthaltung (Herr 
Müller, UWG) einstimmig zu: 

 
I. Die Stellungnahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 und 2 BauGB werden 

nach Maßgabe der Verwaltungsvorlage abgewogen (Anlage 1 zu VV-Nr. 
153/08). 

 
II. Die Stellungnahmen der Behörden gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 1 und 2 

BauGB werden nach Maßgabe der Verwaltungsvorlage abgewogen (Anlage 2 
zu VV-Nr. 153/08) 

 
III. Die sonstigen öffentlichen und privaten Belange werden entsprechend der 

Verwaltungsvorlage und der Planbegründung gewürdigt. 
 
IV. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan271 B - Auerbachstraße - (Anlage 3 

zu VV-Nr. 153/08) wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen 
und die Begründung (Anlage 5 zu VV-Nr. 153/08) als Abschlussbegründung 
hierzu. 

 
 
C 2 Anfragen und Mitteilungen 
 
C 2.1 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
 VV-Nr. 162/08 
 
 Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass für das Haushaltsjahr 2007 – ergänzend zu 
den VV´n Nr. 263/07 vom 04.12.2007 (Stadtrat 12.12.2007), Nr. 025/08 vom 
19.02.2008 (Haupt- und Finanzausschuss 20.02.2008 und Stadtrat 27.02.2008) und 
Nr. 093/08 vom 02.04.2008 (Haupt- und Finanzausschuss 16.04.2008 und Stadtrat 
29.04.2008) – weitere nicht erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen / 
Auszahlungen lt. Anlage I und II (VV-Nr. 162/08) genehmigt wurden. 

 
 
C 2.2 Beschäftigungsförderung für leistungsgeminderte Arbeitssuchende; 

Antrag der Stadtratsfraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 10.03.2008 
 VV-Nr. 143/08 
 

RM Gehlen regte an, die o.g. Vorlage auch dem Sozial- und Seniorenausschuss zur 
Kenntnis zu geben. Diesem Vorschlag folgte der Stadtrat übereinstimmend. 

 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung hinsichtlich der Auftragsverga-
ben an den Trägerverbund „Vorfahrt für Arbeit“ zur Beschäftigungsförderung für leis-
tungsgeminderte Arbeitssuchende zur Kenntnis. 

 
Weitere Anfragen und Mitteilungen lagen nicht vor. Bgm. Bertram schloss daher den öffentli-
chen Teil der Sitzung um 19.15 Uhr. 


















































